
Antrag 
 
der Abgeordneten Waldhäusl, Königsberger, Ing. Huber, Sulzberger, Tauchner 
und Hafenecker 
 

 

betreffend:  Wirte-Sicherungspaket 
 

Die rund 9.000 niederösterreichischen Gastronomiebetriebe kommen aufgrund 

politischer Entscheidungen immer mehr unter wirtschaftlichen Druck. So wurde u.a. 

durch Beschluss des NÖ Landtages die Gebrauchsabgabe für Schanigärten neu 

geregelt. Für die betroffenen Wirte ergibt sich dadurch eine Erhöhung der so 

genannten „Schanigartenabgabe“ von bis zu sage und schreibe 5.000 %. Die 

Bürgermeister argumentieren die drastischen Erhöhungen damit, dass sie ein Gesetz 

zu vollziehen haben. Auf der Strecke bleibt dabei der Wirt, der z.B. mit dem alten 

Tarif € 35,-- zu zahlen hatte und jetzt € 1.700,-- vorgeschrieben bekommt. Es besteht 

auch die Gefahr, dass ohnehin vom Aussterben bedrohte Ortskerne durch das 

Zusperren von Gastwirten noch weniger frequentiert werden.  

 

Weiters wurde aber auch das Tourismusgesetz geändert und dabei die Orts- und 

Regionaltaxen verdoppelt. Auch dieser Beschluss des NÖ Landtages führt zu einem 

wirtschaftlichen Nachteil der Gastronomie. Daher hat sich ja auch die NÖ 

Wirtschaftskammer vehement dagegen gewehrt; konnte aber letztendlich den 

Beschluss auch nicht verhindern.  

 

Des Weiteren kämpfen unsere niederösterreichischen Wirte noch immer mit der 

Änderung des Tabakgesetzes, wodurch sie zwar teure Umbauarbeiten durchführen 

mussten, aber bis heute nicht sicher sein können, dass nicht ein totales Rauchverbot 

eingeführt wird und somit diese Umbauten wertlos werden. Eine klare Regelung im 

Hinblick auf Raucher- und Nichtraucherbereiche würde hier endgültig Klarheit 

schaffen.  
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Und nun kommt zu all diesen Problemen noch der neueste Vorschlag einer 

zusätzlichen Einnahmequelle für Gemeinden: nämlich eine Sondersteuer 

(Alkoholsteuer) von 15 % einzuführen. 

 

Um in diesen schwierigen Zeiten unseren Wirten eine tatsächliche 

Überlebenschance zu gewährleisten, sind seitens der Politik einzelne Maßnahmen 

notwendig bzw. das außer Kraft setzen von Beschlüssen unumgänglich. 

 

 

Die gefertigten Abgeordneten stellen daher folgenden 

 
 

Antrag 
 

1. Der NÖ Landtag spricht sich entschieden gegen die Einführung einer 

Sondersteuer auf alkoholische Getränke aus. 

2. Die Landesregierung wird aufgefordert, den NÖ Landtag noch vor dem Sommer 

ein Wirte-Sicherungspaket mit folgenden Punkten vorzulegen: 

 -) Rücknahme der Verdoppelung der Ortstaxen sowie die Erhöhung der 

Gebrauchsabgabe auf Schanigärten 

 -) sich bei der Bundesregierung dafür einzusetzen, dass im Sinne einer 

Rechtssicherheit für durchgeführte Umbaumaßnahmen durch das Tabakgesetz 

sicher gestellt ist, dass es innerhalb der nächsten fünf Jahre zu keinem totalen 

Rauchverbot kommt.  

 

Der Herr Präsident wird ersucht, diesen Antrag dem Wirtschafts- und 

Finanzausschuss so rechtzeitig zur Vorberatung zuzuweisen, dass eine Behandlung 

am 12. Mai 2011 möglich ist. 

 


